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Herren 2. Kreisklasse Gruppe B (4er)

SV Trier-Olewig V : SV Morscheid II 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:30 Uhr

Dittmer lässt den SV Morscheid II jubeln

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe B (4er) traf der SV Trier-Olewig V am vergangenen
Mittwoch im 9. Saisonspiel auf den SV Morscheid II. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Tim Dittmer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 hieß es am Ende, als Lay / Ostapenko und Reichert / Hamm sich am Tisch
gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Reichert / Hamm endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lorek
/ Rubröder und Wolf / Dittmer beendet, das Lorek / Rubröder letztendlich gewannen. Das war nichts
für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Robert Lay gegen
Thomas Hamm zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war nichts für
schwache Nerven. In vier Sätzen verlor wiederum Dimitrij Ostapenko seine Partie gegen Stefan
Reichert, in die Reichert im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Chancenlos war dann
Pero Lorek gegen Tim Dittmer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Maximilian Rubröder und Sabrina Wolf, die Maximilian
Rubröder letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rubröder mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV
Trier-Olewig V und des SV Morscheid II in die Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Reichert
konnte Robert Lay anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Hamm war Dimitrij
Ostapenko, obwohl er alles gegeben hatte. Pero Lorek hatte im Einzel gegen Sabrina Wolf am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der neue Zwischenstand
war 4:5. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen dann Maximilian Rubröder bei seiner
Niederlage gegen Tim Dittmer. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Pero Lorek
seinem Gegner Stefan Reichert letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwar brachte Sabrina Wolf
Robert Lay phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Robert Lay mit 3:1 durch. In vier
Sätzen verlor hingegen Dimitrij Ostapenko seine Partie gegen Tim Dittmer. Damit war der 8. Punkt
für den SV Morscheid II im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Trier-Olewig V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Morscheid II am 06.01.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des SV
Morscheid II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Trier-Olewig V
am 06.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig V

Doppel: Lay / Ostapenko 0:1, Lorek / Rubröder 1:0 
Einzel: R. Lay 2:1, D. Ostapenko 0:3, P. Lorek 1:2, M. Rubröder 1:1 

 SV Morscheid II
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Doppel: Reichert / Hamm 1:0, Wolf / Dittmer 0:1 
Einzel: S. Reichert 3:0, T. Hamm 1:1, S. Wolf 0:3, T. Dittmer 3:0


